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V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

18.000 Artikel im Shop: www.strenge.de
Nutzen Sie die Vielfalt aus unseren 4 Bereichen:  
Verpacken, Reinigen, Heben & Zurren und Arbeitsschutz. 
Bei uns im Strenge Shop finden Sie vom Handreiniger bis zur Kran-
anlage alles, was die Industrie für ihren C-Artikelbedarf benötigt.

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh | info@strenge.de | www.strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | Fax: (0 52 41) 74 02-190
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RSG-Bundesliga 2020
Der TuS  ist dabei
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VIELE SCHAFFEN

Starte Dein Projekt.

Sammel Spenden.

Engagierst Du Dich in einem Verein oder unterstützt 
ehrenamtlich eine Institution? 
Dann werde bei uns Projektstarter – was einer alleine nicht 
schafft, das schaffen viele gemeinsam. Mehr Infos unter: 
www.volksbank-bi-gt.de/crowdfunding

Meisterbetrieb 
für Heizungs- 

und Sanitärtechnik

Seit 25 Jahren

• Solaranlagen

• Wartung und Reparaturen

• Regenerative Energien

• Wohnraumlüftung

• Badsanierung

Österwieher Straße 274 · 33415 Verl · www.meyer-verl.de · info@meyer-verl.de

Telefon 0 52 46 / 5 03 04 70 · Telefax 8 16 79

Fußball
Der Trainer hat das Wort … 

Die Wintervorbereitung verlief insgesamt sehr positiv.  

Es gibt einen Neuzugang von SV Avenwedde zu 
vermelden. Mit Alexander Bauer (Foto) ist es uns 
gelungen, einen Top-Stürmer 
und klasse Menschen dazu zu 
holen. Ich kenne Alex lange 
und bin überzeugt, dass er der 
jungen Truppe einen gewissen 
Halt geben kann.  

Positiv ist auch, dass einige 
verletzte Spieler wieder voll 
einsatzfähig sind. Mit Niko 
Brosig, Niklas Heimsoth und 
Kevin Rofalski wird die Qualität 
im Kader wieder steigen. 

Um eine bessere Rückrunde zu spielen, müssen aber 
alle Vollgas geben, denn so wie in der Hinrunde werden 
wir uns nicht mehr präsentieren. 

Mit Anton Rempel hat uns ein Akteur Richtung FC Kaunitz 2 verlassen. Auf diesem Wege 
wünschen wir Anton alles Gute für seine Zukunft. 

Die Vorbereitungsspiele sind wie immer nicht aussagekräftig. Nur so viel: Im ersten Spiel bei der  
SpVg Versmold gab es eine 6:2 Niederlage, gegen den Herzebrocker SV (6:2) und GW Varensell 
(4:0) gelangen uns zwei Heimsiege. 

Unsere Zielsetzung in der Rückserie ist klar: Wir wollen solange es rechnerisch möglich ist, alles 
versuchen, um das Wunder zu schaffen. In diesem Sinne wünsche ich uns gegen den SC 
Wiedenbrück 2 den ersten Dreier. 

Hans Grundmann 

Heimspiele Rückrunde Bezirksliga 

16. Februar - SC Wiedenbrück II 

8. März - FC Türk Sport Bielefeld 

22. März - FSC Rheda 

5. April - SV Avenwedde 

26. April - TuS 08 Senne 

10. Mai  -  SC Hicret Bielefeld 

24. Mai - Türkgücü Gütersloh 

(Sonntags 15:00 Uhr)
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Starten Sie Ihre 
Karriere... 
01.08.2020: Ausbildungsberufe (g*)
• Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• Fachkraft für Metalltechnik
• Industriekaufmann 
• Industriemechaniker
• Technischer Produktdesigner
• Zerspanungsmechaniker 

 

01.08.2020: Praxisintegrierte Studienplätze (g*)
• Betriebswirtschaftslehre
• Digitale Logistik
• Maschinenbau
• Product-Service-Engineering
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen 

*g geschlechtsneutral
Uns sind alle Menschen willkommen, unabhängig des Geschlechts, der Hautfarbe oder der Herkunft.

Bitte beachten Sie die Stellenausschreibungen 
auf unserer Website. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Planen Sie ...

... mit uns den Start in eine
erfolgreiche Zukunft.

Wir sind ein international
erfolgreicher Hersteller von
Qualitäts-Schwerarmaturen
für die Bereiche Industrie,
Chemie, Großanlagenbau,
Schiffbau und Gebäudetechnik.

An drei Fertigungsstätten in
Deutschland und in vielen
weltweiten Vertriebsgesell-
schaften beschäftigen wir
mehr als 800 Mitarbeiter.

ARI-Armaturen
Albert Richter GmbH & Co. KG

Mergelheide 56-60
33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Tel. +49 5207 994-0

personal@ari-armaturen.com
www.ari-armaturen.com
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Fußball
Vertrag verlängert 

Der Vertrag mit Trainer Hans Grundmann ist trotz „Roter Laterne“ in der Bezirksliga über den 
Sommer hinaus um ein weiteres Jahr verlängert worden – und das unabhängig von der 
Ligazugehörigkeit.  

„Wir haben eine junge Mannschaft mit Potential, das reizt mich“. Der Trainer geht damit in sein 
drittes Jahr. Mit Grundmann macht auch Co-Trainer Peter Kamp weiter. 

Peter Kamp (links) und Hans Grundmann 

Fußball
Ü32 gewinnt Stadtmeisterschaft 
Zum zweiten Mal in Folge war die Ü32 bei der jährlichen Hallen-Stadtmeisterschaft
erfolgreich und holte sich den Siegerpokal. Beim bestens organisierten Hallenturnier in 
Isselhorst glänzte die Friedrichsdorfer Mannschaft in sämtlichen Spielen und konnte ohne 
Niederlage die Titelverteidigung feiern. 

Im ersten Spiel ging es für den TuS gegen die Ü32 des FC Gütersloh, die ebenfalls mit hohen 
Ambitionen angetreten war. Das Spiel endete nach spannenden 12 Minuten 2:2-Unentschieden. 
Im zweiten Spiel traf die Ü32 auf die Aramäer Gütersloh. Das Spiel wurde leider etwas hektisch 
und es gab wenig Spielfluss. Zudem mussten die Tipper gleich zweimal eine Unterzahlsituation 
überstehen. Dennoch gelang ein 3:1-Sieg.

Spiel Nummer drei ging gegen den Ausrichter FC Isselhorst. Hier konnten sich die Friedrichsdorfer 
relativ sicher ebenfalls mit 3:1 durchsetzen. Beim vierten Spiel gab es für den Gegner SV 
Avenwedde nichts zu holen, es gelang den Tippern ein deutlicher 8:2-Erfolg. 

So kam es - wie schon so oft in den letzten Jahren - zur Entscheidung im letzten Spiel gegen den 
starken SV Spexard. Der SVS konnte nur mit einem Sieg den TuS überholen und trat 
dementsprechend offensiv auf. Es entwickelte sich das beste Spiel des Turniers, nach spannenden 
12 Minuten hieß es am Ende 2:2-Unentschieden. Dieser Punktgewinn reichte der Friedrichsdorfer 
Ü32 für den Titelgewinn 2020. 

Benedikt Kleeberg-Biegerl 

Jahreshauptversammlung
20. März 2020 

19:30 Uhr 

Schützenhof Niermann 
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Sie suchen eine neue Herausforderung und möchten in einem engagierten Team im Bereich der 
Wasserschadensanierung mitwirken?

Wir suchen: 

Mitarbeiter (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung 

im Handwerk
z.B. Maler und Lackierer, Tischler, 

Fliesenleger, Maurer und 
Anlagenmechaniker

zum Auf- und Abbau von Trocknungsanlagen und für die Instandsetzungarbeiten nach Wasserschäden.

Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns:

SanTec GmbH & Co. KG
Österwieher Str. 274 · 33415 Verl

bewerbung@santec-verl.de

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELL

GTB
TANKSTELLE

Isselhorster Straße 10-12 · 33335 Gütersloh
Tel . 0 52 41 / 7 4 0 0 10 ·  Fax 0 52 41 / 7 40 0121

GT-BRENNSTOFFVERTRIEB

W I T T E N S T E I N  G m b H

• Heizöl
• Kohlen
• Additive
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe
• Baustellenservice

NEU: Autowäsche • NEU: Autowäsche

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 
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Ehrenmitglied
Trauer um Heinrich Nordhorn 

Der TuS trauert um Heinrich Nordhorn. Unser Ehrenmitglied und 
langjähriges Vorstandsmitglied ist jetzt im Alter von 84 Jahren 
verstorben. Mit ihm verliert der TuS eine Persönlichkeit mit Herz 
und großem Engagement. Sein Sachverstand und sein 
Durchsetzungswille haben den Verein über viele Jahre geprägt. 

Dem Fußball galt die große Leidenschaft von Heinrich Nordhorn. 
1947 wurde er TuS-Mitglied und spielte u.a. in der 1. 
Mannschaft. Dort war er als "Ausputzer" geschätzt und wegen 
seiner kompromisslosen Spielweise auch gefürchtet.  

Nach seiner aktiven Zeit wurde Heinrich als Kassierer in den 
Vorstand gewählt. Seinerzeit kassierte er die Beiträge noch in 
bar per Hausbesuch. Am Bau der Tribüne am Rasenplatz war er 
wesentlich beteiligt. Die vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten für 
den Verein über all die Jahre waren für ihn eine 
Selbstverständlichkeit. 2002 wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt. 

Mit dem Tod von Heinrich Nordhorn verlieren wir einen guten Freund und Ratgeber. Wir werden 
ihn immer in Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Der Vorstand  Ehrenmitglied
80. Geburtstag Gisela Voss 

Unser Ehrenmitglied Gisela Voss feierte im Januar ihren 80. Geburtstag. Der TuS gratuliert recht 
herzlich zu diesem Ehrentag, verbunden mit den besten Wünschen und besonderem Dank für die 
jahrzehntelange Vereinstreue und die immer noch andauernde langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit.                                                                                                     Jochen Wesemann 
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Ehrenmitglieder
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Heinrich Nordhorn 
Stationen einer Laufbahn (1)

Fußball A-Jugend 1950 Sportplatz „Birkheide“ (von links)  
Vorne: Hans Pollmeier, Paul Grothues, Alois Wennemann Hinten: Ernst Baumert (Betreuer), 

Hermann Brummel, Wigbert Kahmen, Norbert Großekathöfer, Paul Verlsteffen, Manfred Weinhold, 
Bruno Sagemüller, Heinrich Nordhorn, Adolf Pollmeier, Günter Baumert (Betreuer) 

 
1. Fußballmannschaft 1958 (von links) 

Vorne: Reinhold Sagemüller, Alfons Willikonsky, Heinrich Nordhorn  
Mitte: Alois Wennemann, Rudi Hain, Paul Verlsteffen, Freddi Hartling 

Hinten: Hermann Brummel, Hans Grundmann, Wigbert Kahmen, Klemens Siggemann 

Quelle: TuS-Vereinschronik 111 Jahre Sport im Dorf 1900-2011 v. J.Wesemann  
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Heinrich Nordhorn 
Stationen einer Laufbahn (2)

TuS-Vorstand 1977 (von links)
Vorne: Heinz Nordhorn, Hans Niermann, Vorsitzender Werner Müller, Rüdiger Kuck, Gerd Roth 
Hinten: Gerda Friedrich, Edith Reker, Paula Gebauer, Reinhard Brummel, Wolfgang Klose 

 

Oben links: Jubiläum 100 Jahre TuS 2000 
Oben rechts: Ehrenmitgliedschaft 2002  
Unten links: 60 Jahre TuS Mitglied 2007 
Unten rechts: 70 Jahre TuS-Mitglied 2017 

Quelle: TuS-Vereinschronik -111 Jahre Sport im Dorf 1900-2011- v. J.Wesemann  
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Heinrich Nordhorn 
Stationen einer Laufbahn (2)

TuS-Vorstand 1977 (von links)
Vorne: Heinz Nordhorn, Hans Niermann, Vorsitzender Werner Müller, Rüdiger Kuck, Gerd Roth 
Hinten: Gerda Friedrich, Edith Reker, Paula Gebauer, Reinhard Brummel, Wolfgang Klose 

 

Oben links: Jubiläum 100 Jahre TuS 2000 
Oben rechts: Ehrenmitgliedschaft 2002  
Unten links: 60 Jahre TuS Mitglied 2007 
Unten rechts: 70 Jahre TuS-Mitglied 2017 

Quelle: TuS-Vereinschronik -111 Jahre Sport im Dorf 1900-2011- v. J.Wesemann  
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Unten rechts: 70 Jahre TuS-Mitglied 2017 

Quelle: TuS-Vereinschronik -111 Jahre Sport im Dorf 1900-2011- v. J.Wesemann  
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F

Nikolaus-Otto-Str. 23 │ 33335 Gütersloh
Tel.: 05241/403480 │ Fax: 05241/4034822

www.gehle-reisen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 18:00 Uhr │ Sa. 09:00 - 13:00 Uhr
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Fußball
Tabellen

Kreisliga B

 

Bezirksliga
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W W W . I V E C O . D E

S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .

P E R F E K T I O N  V O N  2 , 8  B I S  4 0  T O N N E N .

Auto Schliephake e.K.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764

Südring 11 (IKEA Gelände) 
33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 
info@pvm-med.de · www.pvm-med.de 
Ö� nungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

persönlich und 
regional

BERATUNG

Sicher unterwegs!
Mit Bus, Auto oder zu Fuß lange mobil bleiben?
Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, 
um Ihren Alltag unabhängiger und sicherer 
zu gestalten.

PVM Anzeige TuS Friedrichsdorf 105x148 04-04
10887a Motiv Bus + Rollator
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Fußball
Ü32 gewinnt Stadtmeisterschaft 
Zum zweiten Mal in Folge war die Ü32 bei der jährlichen Hallen-Stadtmeisterschaft
erfolgreich und holte sich den Siegerpokal. Beim bestens organisierten Hallenturnier in 
Isselhorst glänzte die Friedrichsdorfer Mannschaft in sämtlichen Spielen und konnte ohne 
Niederlage die Titelverteidigung feiern. 

Im ersten Spiel ging es für den TuS gegen die Ü32 des FC Gütersloh, die ebenfalls mit hohen 
Ambitionen angetreten war. Das Spiel endete nach spannenden 12 Minuten 2:2-Unentschieden. 
Im zweiten Spiel traf die Ü32 auf die Aramäer Gütersloh. Das Spiel wurde leider etwas hektisch 
und es gab wenig Spielfluss. Zudem mussten die Tipper gleich zweimal eine Unterzahlsituation 
überstehen. Dennoch gelang ein 3:1-Sieg.

Spiel Nummer drei ging gegen den Ausrichter FC Isselhorst. Hier konnten sich die Friedrichsdorfer 
relativ sicher ebenfalls mit 3:1 durchsetzen. Beim vierten Spiel gab es für den Gegner SV 
Avenwedde nichts zu holen, es gelang den Tippern ein deutlicher 8:2-Erfolg. 

So kam es - wie schon so oft in den letzten Jahren - zur Entscheidung im letzten Spiel gegen den 
starken SV Spexard. Der SVS konnte nur mit einem Sieg den TuS überholen und trat 
dementsprechend offensiv auf. Es entwickelte sich das beste Spiel des Turniers, nach spannenden 
12 Minuten hieß es am Ende 2:2-Unentschieden. Dieser Punktgewinn reichte der Friedrichsdorfer 
Ü32 für den Titelgewinn 2020. 

Benedikt Kleeberg-Biegerl 

Jahreshauptversammlung
20. März 2020 

19:30 Uhr 

Schützenhof Niermann 
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Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 
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Fußball
33. Hallen-Stadtmeisterschaft 

Der diesjährige Ausrichter der  33. Hallen-Stadtmeisterschaft, der SV Spexard, hatte sich etwas 
Neues einfallen lassen. Erstmals wurde nur an einem Wochenende gespielt. Außerdem wählte 
man die Sporthalle Ost Am Anger, die eine größere Zuschauerkapazität als die Innenstadt-
Sporthalle aufwies.  

Betreut und verantwortlich war Co-Trainer Peter Kamp. Er hatte eine sehr junge Mannschaft 
zusammengestellt, die von Spiel zu Spiel harmonischer zusammenwuchs: 
TW Lukas Darijtschuk, Leutrim Latifi, Sven Rüter, Sinan Caliskan, Henri Elias Hübner, Poulis 
Panagiotis, Fynn Luca Lüttig, Joel Kirsch, Marvin Rüschstroer. 

Die Vorrunde am Samstag wurde recht souverän mit dem 2. Tabellenplatz in Gruppe 1 
überstanden. Und auch in der Endrunde belegte der TuS den 2. Tabellenplatz in Gruppe B.  

Im Spiel um den Einzug ins Finale hatten unsere Jungs gegen den SV Spexard aber keine Chance 
und unterlagen mit 0:6. Im folgenden 9-Meter-Schießen um den 3. Platz gegen den SV 
Avenwedde hatte der Gegner trotz eines abgewehrten Schusses unseres Keepers Lukas 
Darijtschuk die besseren Torschützen und gewann 2:0. Aber auch mit dem 4. Platz waren die 
Tipper zufrieden. Peter Kamp war stolz auf seine Truppe. 

Die Ergebnisse:

Vorrunde
 TuS – FC Isselhorst  4:4 
TuS – SV Spexard 2:4 

Gütersloher TV – TuS 0:6 
TuS – Suryoye Gütersloh 4:3 
Aramäer Gütersloh – TuS 2:5 

Endrunde
TuS- BW Gütersloh 3:2 
TuS - SV Avenwedde 2:5 
Gütersloher TV – TuS 2:8 

Halbfinale
SV Spexard – TuS 6:0 

Neunmeterschießen um Platz 3
TuS – SV Avenwedde 0:2 
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TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2019/20SC Wiedenbrück II
Kader:

Brinkrolf, Nick
Erich, Konstantin
Goldbeck, Ole
Grote, Marius
Heinrich, Dennis
La Mendola, Fabio Francesco
Lütke-Stratkötter, Till Marten
Moussa, Can
Poppe, Patrick
Rehkemper, Jens
Rogowski, Mariusz
Rubzov, Maik
Sapli, Kamil Can
Schachtsiek, Marcel
Sievers, Spencer
Stiens, Julian
Thomas, Vadim
Warketin, Andre
Wennier, Nico
Wiegand, Justus
Wöstemeier, Christian

Trainer: Dominik Jansen

TOTAL Station Markus Pankoke
Senner Str. 8  33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 98 08 18  Fax: - 98 08 51

Hinten von links: Betreuer Güven Zak, Timo Horsthemke, Marian Susmak, Pascal Kleinelümern, Leon Kirsch, Fynn Luca Lüttig, 
Kevin Rofalski, Anton Rempel, Justin Beulig, Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Mitte von links: Co-Trainer Peter Kamp, Jeffrey Addai, Henri Elias Hübner, Sinan Caliskan, Niko Brosig, Marvin Rüschtroer, 
Henrik Kaufmann, Marius Dewner, Joel Kirsch, Trainer Hans Grundmann. 

Vorne von links: Niklas Heimsoth, Alexander Miseljic,  Poulis Panagiotis, TW Philip Peplonski, TW Julian Brosig, 
TW Dimitrios Ntmiris, Sven Rüter, Adrian Alexander Stucky, Marcel Koch.

Es fehlen: Benjamin Kotzott, Leon Celik, Leutrim Latifi, Enes Karaarslan, Daniel Meyer Porteiro, 
Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Betreuer Matthias Eifler.

Küchenmodernisierung
RuckZuck Matthias Heitwerth

Kleiberweg 16 . 33335 Gütersloh
Fon 05209 - 98 07 62 . www.heitwerth.de

Neue Fronten & Arbeitsplatten . Spülen & Elektrogeräte . Küchen-, Möbel- & Reparaturmontagen

RuckZuck

Küchenmodernisierung
RuckZuck Matthias Heitwerth

Kleiberweg 16 . 33335 Gütersloh
Fon 05209 - 98 07 62 . www.heitwerth.de

Neue Fronten & Arbeitsplatten . Spülen & Elektrogeräte . Küchen-, Möbel- & Reparaturmontagen

RuckZuck
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TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2019/20

Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de

 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen,
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen,
Kühlwagen, ...........

19. Spieltag
Sonntag, 01. März 2020

SC Wiedenbrück II – TuS 08 Senne I
SV Avenwedde – SC Hicret Bielefeld
SC Bielefeld 04/26– Gütersloher TV

FC Türk Sport Bielefeld – VfR Wellensiek
FSC Rheda – Türkgücü Gütersloh

TSV Oerlinghausen – TuS Dornberg
SW Sende – TuS Friedrichsdorf
FC Augustdorf – VfB Schloß-Holte

18. Spieltag
Sonntag, 16. Februar 2020

Türkgücü Gütersloh – SC Bielefeld 04/26
VfB Schloß-Holte – FSC Rheda

SC Hicret Bielefeld – FC Augustdorf
Gütersloher TV – FC Türk Sport Bielefeld

TuS Dornberg – SV Avenwedde
TuS 08 Senne I – TSV Oerlinghausen

TuS Friedrichsdorf – SC Wiedenbrück II
VfR Wellensiek – SW Sende

Schiedsrichter:
Louis Kensok

Wir wünschen dem Schiedsrichter 
ein glückliches Händchen bei seinen
Entscheidungen und dem Spiel einen 

sportlich fairen Verlauf.

Hinten von links: Betreuer Güven Zak, Timo Horsthemke, Marian Susmak, Pascal Kleinelümern, Leon Kirsch, Fynn Luca Lüttig, 
Kevin Rofalski, Anton Rempel, Justin Beulig, Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Mitte von links: Co-Trainer Peter Kamp, Jeffrey Addai, Henri Elias Hübner, Sinan Caliskan, Niko Brosig, Marvin Rüschtroer, 
Henrik Kaufmann, Marius Dewner, Joel Kirsch, Trainer Hans Grundmann. 

Vorne von links: Niklas Heimsoth, Alexander Miseljic,  Poulis Panagiotis, TW Philip Peplonski, TW Julian Brosig, 
TW Dimitrios Ntmiris, Sven Rüter, Adrian Alexander Stucky, Marcel Koch.

Es fehlen: Benjamin Kotzott, Leon Celik, Leutrim Latifi, Enes Karaarslan, Daniel Meyer Porteiro, 
Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Betreuer Matthias Eifler.



18

Badminton 
TuS beherrscht die Bezirksmeisterschaften 

Die Aktiven der Badminton-
Abteilung beherrschten die Bezirks-
meisterschaften in Hamm. Vier von 
fünf möglichen Titeln gewann der 
TuS. Dazu noch ein 2. Platz im 
Damen-Einzel für Svantje Gott-
schalk.  

9 Spieler sicherten sich insgesamt 
im Turnierverlauf das Ticket für 
die Teilnahme an den West-
deutschen Meisterschaften. Hinzu 
kommen noch zwei bereits über 
die NRW-Rangliste qualifizierte 
Einzelspieler. 

Insgesamt haben also 11 Spieler 
des TuS die Startberechtigung für 
die „Westdeutschen“. Super! 

J.W.

Die Bezirksmeister 2019:

Herren-Einzel = Sven Leifeld 
Herren-Doppel = Nils Rogge/Simon Klaß 

Damen-Doppel = Melina Orth/Sabrina Sobek 
Mixed = Putz /Melina Orth 
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Badminton 
Westdeutsche Meisterschaften 

Die bei den OWL-Titelkämpfen so erfolgreichen Badmintonspieler hatten bei den Westdeutschen 
Meisterschaften in Bergisch Gladbach kein Glück bei der Auslosung. Frühzeitig trafen die elf TuS-
Akteure auf Bundesliga-Vertreter oder spätere Finalisten, so dass früh das Aus kam.

Am weitesten schafften es noch Joris Krückemeier (Foto rechts) und Sophie Steffen (Foto 
links) im Einzel. Die beiden setzten sich in der ersten Hauptrunde überraschend durch. 
Krückemeier siegte in Durchgang eins gegen Mike Gnanagunaratnam vom Regionalligisten SC BW 
Ostenland klar in zwei Sätzen mit 21:14 und 21:14. Ein cooles Einzel mit langen Ballwechseln. In der 
zweiten Runde traf er auf den an Position fünf gesetzten späteren westdeutschen Vizemeister Moritz 
Rappen vom Bundesligisten 1. BC Beuel und verlor hier in drei Sätzen mit 14:21, 21:17, 12:21. 

Bis in die dritte Runde schmetterte sich indes Sophie Steffen, die nach ihrer langen 
Verletzungspause immer besser in Form kommt. Nach einem Freilos setzte sich die „Tipperin“ im 
zweiten Durchgang gegen Alexandra Schalskaja vom Regionalligisten DJK BW Friesdorf klar mit 
21:9 und 21:8 durch. Gegen Bundesligaspielerin Vanessa Seele (1. BC Beuel), an zwei gesetzt, 
war dann aber nach zwei Sätzen Schluss. 

Badminton 
Deutsche Meisterschaften in Bielefeld 
Insgesamt 6 Spitzenspieler unseres Oberliga- bzw. Verbandsligakader waren bei den Deutschen 

Meisterschaften aktiv. Neben der rein 
sportlich qualifizierten Sophie Steffen im DE 
profitierten weitere fünf Spieler von der 
Vergabe von „Wildcards“ für erfolgreiche 
heimische Sportler.

So konnten Joris Krückemeier (HE) und 
Svantje Gottschalk (DE) sowie Melina Orth/ 
Sabrina Sobek sowie Svantje Gottschalk/ 
Leonie Zuber im DD ihr Potential vor „großer 
Kulisse“ präsentieren. Einzelheiten gibt es in 
der nächsten Ausgabe. 
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www.tus-friedrichsdorf.de

Fußball
Brinker-Cup

Der SV Avenwedde richtete zum 18. Mal den Brinker-Cup aus. In 
den letzten beiden Jahren gewann der TuS Friedrichsdorf das 
Turnier. Und nach der guten Leistung bei der Hallenstadt-
Meisterschaft konnte man ein gutes Ergebnis erwarten.  

Zumal dieselben Spieler bis auf den Torwart - Philip Peplonski 
(Foto) spielte für Lukas Darijtschuk - antraten. Doch es kam 
anders. Das WARUM bleibt ein Rätsel. Die Truppe verlor bereits in 
der Vorrunde gegen SV Brackwede, SV Spexard II, TuR Abdin 
Gütersloh und den SV Avenwedde. Somit war für den TuS bereits 
nach der Vorrunde das Turnier beendet. 

Einen Neuzugang hat die 1. Mannschaft zu verzeichnen: Alexander 
Bauer, vormals SV Avenwedde, hat sich dem TuS angeschlossen. 
Der Stürmer ist für die Rückrunde sofort spielberechtigt und wird 
hoffentlich das Stürmerproblem der Mannschaft lösen.               
Hans Voss 

Fußball
Gelungener Abend
Marcel Koch, Niko Brosig und Rainer Wafzig hatten die Spieler beider Senioren-Mannschaften und 
die begleitenden Offiziellen zu einem gemeinsamen Abend in den „Taubenschlag“  eingeladen. 
Leider war die Teilnehmerzahl recht überschaubar. Die Bewirtung ließ jedoch keine Wünsche 
offen. Jeder kam auf seine Kosten. Bei angeregten Gesprächen saß man noch lange zusammen. 
Es war ein gelungener Abend. 

Hans Voss 
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de
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Westring 36-38 an der B 61 | 33334 Gütersloh
Tel. 0 52 41 - 2 86 80 | Fax 0 52 41 - 2 93 06

info@tischlerei-fissenewert.de | www.tischlerei-fissenewert.de

Haustüren | Fenster | Möbel | Service
aus Holz & Kunststoff

Reparaturen
Innenausbau
Insektenschutz
Versiegelungen
und vieles mehr

Glasaustausch
Zimmertüren
Rollläden
Beschläge
Schiebetüren

Haustür-Aktion

auf ausgewählte Modelle!

Avenwedder Str. 518 •  33335 Gütersloh/Friedrichsdorf
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Sponsoring
Sanitätskoffer für Fußballteam 
Eine schnelle Versorgung des verletzten Sportlers während und nach einem Spiel kann die 
Gesundheit des Sportlers weitgehend gewährleisten. Bisher fehlte der 2. Fußball 
Seniorenmannschaft ein gut bestückter Sanitätskoffer für erste Maßnahmen. 

Nun wurde ein solcher Koffer - gespendet von der Marktplatz-Apotheke Senne - vor dem letzten 
Heimspiel 2019 der Mannschaft von unserem Sponsoringbeauftragten Reinhard Brummel 
übergeben.

Die 2. Fußball Seniorenmannschaft sagt Holger Franke, Inhaber der Marktplatz-Apotheke Senne, 
ein herzliches Dankeschön für diese Spende. 

Breitensport 
Termine der Wanderungen 
17.05.20 Emsquellenweg u. Furlbachtal - Rundwanderung ca. 17km 

07.06.20 Hermannsweg - Von Halle nach Bielefeld - Streckenwanderung ca. 16km 

12.07.20 Durbeke-Steig Altenbecken - Rundwanderung ca. 15km 

16.08.20 Rhedaer Forst u. Flora Westfalica - Rundwanderung ca. 19km 

20.09.20 Sennestadt-Lämershagen-Oerlingh. - Rundwanderung ca. 17km 

11.10.20 Paderweg - Paderborn bis Lippesee - Rundwanderung ca. 18km 

Infos: Maureen Marquis-Eldag - Email: m.marquis-eldag@t-online.de 
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Getränkevertrieb Helfberend

Sender Str. 303
33415 Verl

Tel.: 0 52 46 / 68 71

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen

� 05209/5088

Mit uns in den Urlaub

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Reisebus- und Flug-Touristik
Modernste Reisebusse mit 4**** Ausstattung

Urlaubsreisen - Studien- und Rundreisen - Kurz- und 
Clubreisen - Flußkreuzfahrten - Kurreisen - Musical-, Konzert- 

und Opernreisen - Städte- und Sonderreisen
Großes Angebot in unseren Sommer- und Winterkatalogen
Ausarbeitung und Fachberatung von Reisen in ganz Europa 

für Vereine, Schüler- und Jugendreisen
Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro
Brackweder Str. 6  (direkt an der Kirche)

Gütersloh - Friedrichsdorf  /  Telefon: 0 52 09 / 9 11 00
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14.30 - 18 Uhr,

          Sa. 9.30-13 Uhr

flug@gehle-reisen.de
www.gehle-reisen.de

Helga Meyer,

Zum Taubenschlag

Vereinslokal

Inh. Marius Niehaus · Brackweder Straße 14 · 33335 Gütersloh · Tel. 0 52 09/21 24
www.zum-taubenschlag.de

Vereinslokal
des TuS Friedrichsdorf

Uriger Biergarten
mit familiärer Atmosphäre

Sky-HD 
Fußballbundesliga 

auf 3x2 Meter

Essen außer Haus
05209/2124

(gr. Bestellungen werden auch geliefert)

Partyservice

Ideal für private Feiern
(bis zu 100 Personen)

CAFE · BAR · RESTAURANT
Hauptstraße 25 · 33415 Verl

Telefon: 05246/7004265

                   Divan Verl 
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Rhythmische Sportgymnastik 
Wunderschöne Show 

Traditionell veranstaltet die Abtei-
lung RSG im Dezember eine 
Vorführung in der Sporthalle Alte 
Ziegelei. Mit knapp über 100 
Zuschauern war die Stimmung von 
Anfang an großartig.  

Unsere Trainer studierten mit allen 
Gymnastinnen eine wunderschöne 
Show ein, welche das Publikum 
begeisterte. Anschließend wurde es 
bei selbstgebackenen Kuchen und 
Keksen gemütlich. 

Ein besonderer Dank an die Traine-
rinnen Carola Luthe, Kerstin Tews, 
Miriam Kuhrs, Kiara Kuhrs und Finja 
Steinmeier für ihre Arbeit.  

Auch an alle lieben Helfer hinter den 
Kulissen einen großen Dank. Viele 
Eltern halfen beim Auf- und Abbau, 
Cafeteria, Deko usw. Es war eine 
richtig schöne Veranstaltung. Danke. 
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Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 
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Rhythmische SportgymnastikRSG 
Bundesliga mit TuS-Beteiligung 

In diesem Jahr wird es zum ersten Mal in der 
Geschichte eine Bundesliga in der Rhythmischen 
Sportgymnastik (RSG) geben. Das neue Ligaformat 
soll neben den Einzel- und Gruppendisziplinen für 
einen zusätzlichen, attraktiven Mannschaftswett-
kampf sorgen.  

Einen Ligawettkampf gibt es so zum ersten Mal in 
der RSG in Deutschland. Jede Mannschaft muss 
zehn Übungen, jeweils zwei pro Handgerät (Seil, 
Reifen, Keulen, Ball und Band) absolvieren. Die 
einzelnen Wertungen werden addiert und in das 
Mannschaftsranking eingeordnet. Die historischen 
Qualifikationswettkämpfe hierzu fanden an zwei 
Wochenenden im rheinland-pfälzischen Hachenburg 
und in Berlin-Marzahn statt. 

Unsere vereinsübergreifende heimische Mann-
schaft, die SG Gütersloh-Bielefeld, geleitet von 

Kristina Scheibner, Anna-Sophie Bongartz (TuS) und Lena Henze, ging mit den Bielefelder 
Gymnastinnen Nastasja Albrecht, Dajana Kunizki, Ilina Sokolovska und Wiktoria Malinowska,  
Isabell Grünwald und Milidija Usupova vom TV Isselhorst und Sukejna Ceric vom TuS 
Friedrichsdorf an den Start. 

Folgende Mannschaften schafften den Sprung in die Erstklassigkeit: Berliner TSC, Bremen 1860, 
TSV Bayer 04 Leverkusen, Eintracht Frankfurt, TV Dahn, KR School-Charlottenburger TSV, SG 
Gütersloh-Bielefeld, Steh Kopf! e.V., TV St. Wendel und Team Hessen.  

Unsere Mädchen haben sich also in einem Wettkampf gegen die stärksten Gymnastinnen 
Deutschlands nicht nur super präsentiert, sondern auch eine tolle neue Erfahrung machen 
können. Es hat sich eine tolle Gruppendynamik über Vereine hinweg gebildet. 

Starten wird die RSG-Bundesliga nun im zweiten Halbjahr 2020 mit einer zweigleisigen Bundes-
liga mit jeweils fünf Teams.                                                                     Jochen Wesemann 
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TSV Bayer 04 Leverkusen, Eintracht Frankfurt, TV Dahn, KR School-Charlottenburger TSV, SG 
Gütersloh-Bielefeld, Steh Kopf! e.V., TV St. Wendel und Team Hessen.  

Unsere Mädchen haben sich also in einem Wettkampf gegen die stärksten Gymnastinnen 
Deutschlands nicht nur super präsentiert, sondern auch eine tolle neue Erfahrung machen 
können. Es hat sich eine tolle Gruppendynamik über Vereine hinweg gebildet. 

Starten wird die RSG-Bundesliga nun im zweiten Halbjahr 2020 mit einer zweigleisigen Bundes-
liga mit jeweils fünf Teams.                                                                     Jochen Wesemann 

RSG 
Bundesliga mit TuS-Beteiligung 

In diesem Jahr wird es zum ersten Mal in der 
Geschichte eine Bundesliga in der Rhythmischen 
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Kunstturnen
Begeistertes Publikum 

Das Schauturnen der TuS-Gerätturn-
abteilung ist in jedem Jahr ein fulminanter 
Abschluss des Trainings- und Wett-
kampfjahres. Christina Schröder hatte mit 
ihren Helferinnen Franziska Tweer, 
Katharina Schröder, Julia Laske und Lara 
Landherr ein abwechslungsreiches Prog-
ramm auf die Beine gestellt.  

Zusammen mit den Turnerinnen 
haben sie sich dieses Mal von dem 
erfolgreichen Kinofilm „The 
Greatest Showman“ inspirieren 
lassen und die Musik daraus neu in 
Szene gesetzt. Zeitweise waren 
alle aktuellen Wettkampfturne-
rinnen und die Turnerinnen, die im 
nächsten Jahr mit Wettkämpfen 
starten, auf der Bodenfläche. 
Eindrucksvoll, wie 5- bis 14-jährige 
Mädchen zusammen eine Choreo-
graphie gestalten. 

Alle Turnerinnen zeigten zusätzlich mehrere Darbietungen in verschiedener Art. Die erste und zweite 
Mannschaft zeigte mit Pyramiden, dass Turnerinnen auch ohne Geräte hoch hinaus kommen können. 
Die 5-7jährigen Turnerinnen hauchten wilden Bären, Einhörnern und mehr Fantasietieren Leben ein 
und ließen sie auf der Bodenmatte Rollen, Handstände und Räder vorführen.  

Es wurde am Trapez geschwungen, der Schwebebalken choreographisch mit dem Boden kombiniert, 
schwarze und weiße Beine verknotet und natürlich zeigten alle Turnerinnen ihre Wettkampfübungen.  

Das zahlreiche Publikum war begeistert, stärkte sich in der Pause mit den von Müttern gebackenen 
Kuchen und Torten. 

Christina Schröder 
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Shaolin Kempo
Prüfungen zum orangenen und grünen Gürtel 
Im Dezember haben sich die Sportler der Abteilung Shaolin-Kempo und die Gäste vom BUDO SV 
Kalletal einen erfolgreichen Jahresabschluss beschert. 

Alle Sportler haben zuvor über Monate an Ihren Kenntnissen und Fähigkeiten hart gearbeitet und 
dieses Mal sollten Sie ausgerechnet am Nikolaustag dafür belohnt werden. 

Unter dem strengen Auge des Prüfungskomitees haben die Kempoka des TuS und vom Budo 
SV Kalletal den nächsten Schritt Richtung Schwarzgurt gemacht. Vom TuS wurden drei 
Teilnehmer geprüft, Jule und Lea haben den orangenen Gürtel geschafft und Oliver den 
grünen Gürtel, auch die Gäste waren dreifach vertreten und haben die Prüfung zum Gelbgurt 
bzw. Blaugurt erfolgreich absolviert. 

Die Abteilung gratuliert allen Sportlern und dem gesamten Trainer-Team unter der Leitung 
von Herbert Zielinski. Ebenfalls herzlichen Dank an alle, die mit ihrem Engagement eine 
erfolgreiche Weiterentwicklung der Sportler und der Abteilung ermöglichen. 

Interessierte Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen an einem Probetraining 
teilzunehmen. 

Roland Czech 
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